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IntelliMMtt M Lllitlcher Zeitlln« Nr. 166
<lS74—I) Nl. 459»,

Cmatorsbestellung.
Bon, l. k. Gczirtsgerichte Mottling

wird dcm unbetannt wo bcfinrlichen Ma '
thias Glut von Prcloge hicmit erinncil,
daß der an ihn lautende, von der l, f.
Finanzprocuratur ^aibach angefuchte eft»
culiuc Emantwoltungsbeschcid vom (ilen
Februar 1872, Z. 948, M o . !i(i ft. c 3 o.
dem ihm aufgestellten cuiliwr liä kotum
Herr Johann Fuchs von Semii zugesteUl
worden ist,

K. l. Bezirlsgericht Mott l ing, am
5 ^ I u l i 1872. ^ ^

( 1 6 3 7 - 1 ) " Nr. 3659.

Erecutive
Fahrnissen-VLrsteigel ung.

Bon dcm s. f. BcziitSgellchtc Stein
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen de« Lulas
Dornil von Stein in die cxcc Fcilbiclimg
l>sm ftranz Kempcrl? von Slcin gehörigen,
gerichtlich ans 122 ft. 5X) lr. ge,ch^tci,,
im Grundbuche der Schmiede- mid Schlosser«
zuufl Stcin 8ud Urb.-Nr. 7 uorlummen-
den Realität bewilliget nnd hirzu drei
Feilbictu»gö «Ta^satznngen, und zwar die
tl'stc ans den

tt. A u g u s t ,
dic zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O c t o b e r 1 8 7 2 ,
fcdcsmal vormittag« von ii bis 12 Uhr
>n der GerichlSlanzlei, mit dlm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandleulilüt

bei der ersten und zweiten Fcilbicluna. nur
um oder iiber den Schähungswertt), dei
dcr dritten aber auch nnler demselben hitit.
angegeben werden wird.

Die Licitationövedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der ttlcttalionscummission zu erlegen hat,
,o wie das Schä<iungSprotololi >md dcr
Grunrl'nchscxtlatt lünncn in der dicsge'
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bcz,rtsgericht Stein, am 10tcn
Jul i 1872.

(1034—1) Nr. :l0i>!).

Eriutteruug
an M a r i a I c rooä e t , M a r i a Pre -
t l e t , B l a s T o n i n , M a r t i n und
J o h a n n P r e l l c t und Josef Go l l ob
und deren unbcl^mlc NlchlSnachiolgsr.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Slcin
wird den lmbctam't wo befindlichcn Maria
Ierouschet, Malia Prellet, Blas Toilin,
Mlutin und Johann Prellet nnd Joses
Gollob, cucnlucll drrcn unbekannt,,!! NcchtS-
nuchfolgcrn hicrinil criluiflt:

Es habe MaUin Piellct von Neul
widcr dieselben die Mage ans Bcrjähll-
und Erloschlneltlürling dcr für dicsclbcn
auf der Neal.tat 8,<d Ulb.^Nr. 441 uä
bc>rschasl Muntcndorf haftenden -vatz.
Posten 8nd p l ^8 , 6. Juni 1872, Zahl
30i)9, hieralnlS eingebracht, woinbrr zur
ordentlichen nnlndlichcn Verhandlung t»>e
Tasssatzul'g ans den

7. August 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS H 2'.)
a. O. O. aügcordnet und den Gcllaglc» ^

weglu seines unbcla»ntcn Aufenthaltes
Anton Hafner, Hu^Slicsi^cr vo» S lmi , ale
cu7utor uci llowm auf ihre Äcfahr und
Kosten besttlll wurde.

Dessen werden dicscldrn zu dcm (ände
versländiglt, daß sie ulllnfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bsstcllcn und anhci
nainhafl zu machen hat", widri^cns diese
Ncchlc<sllchc nül dcm anfgcslclllen Cnralor
verhandelt wcrdcn wird.

K, t, Bczirlsgcr«ht Slcin, am 7ten
Juni 1872.

(1636 -1 ) Nr. 3492.

Erinnerung
UN M a t ! h ü l l s P i r c , G e r t r a u d ,
U r s u l a , Agnes und Andreas P i r c ,
H c l l c n u , K a l hu , i n a l l : . d Ü)i a r iu
P i r c und den Kilchrnprousl del K,lcht
Thciuitz und deren ullfalligc Nechlönach-

solgcr.
Bon dcm l. t. BcziilSgclichlc Sl t in

wird den Matthäus Pilc, Gclllun5,U«sula,
Agnes lind Aildrcus P>rc, Hclrnu, Hi«'
lhuliiiu und ^iaria Pirc und den iinchln-
plodslcn del Kiiche Thcinil^ u> d dcrcn
al^fälligcn iiiecylsnachfolgeln, und>.lanntlN
Anfcniholleö hicllnil crinnell:

Es hulie Anton Pirc von Thcinih
wid(l dilfclbcn die Klage anf Bcljährl-
nnd Elloichcnelllärullg cini^cr aus der im
Ornnddüchc Mnnllndoi f^lil) U<l'.-Nr. 349
vortomnunden Ncalltäl hustenden Satz<
postcn uud rM68. 28. Inn i 1872, Zahl

^349ii, hieramls. eingebracht, worüber zur

ordentlichen mündlichen Berhandlung die
Tagsatzung al.f den

9. August 1 8 7 2 ,
sinl, 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und den Getlaglen
wegen ihres unbelinnten Aufenthaltes Herr
Anton Ksonabtlhoogl, l. t. Nolar >n Stein,
.,Is ^urlltor :«1 iiowm aus ihre Gefahr
und Hlosten blsttllt ll'nrds.

Dlssen werlen dicsclben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
ondclln Sachwalter zu lnslcllrn nnd unher
namhaft zu mochcn linden, wiorigenS diese
iitcchlosache mit dem alifgcslllltcn Euralor
verhandelt weiden wird.

i l . l . GczirtSgcrichl Stein, am Ile»
Jul i 1872.
(I679-I)

Bckalllitlmichmlg.
Bon tcm l. t. Ncz>rl?gl'ichte Ober

radlcrslmlg wird hicmit belannt gegeben,
daß znr frc,wil l ig" ^'lbictling drr zum
Bcilasli dlS Franz RoßmulUl glhijsigen,
im Grnndbüchc Olill radlcrolull g 8,i1> Ocrg-
^is. 131/ii voitomlncndcn. ln itclschbach
gclcacnrnWcingallrnlealilatdllTllgfahiins,
auf dcn

30. Iulil. I.,
„uchlnillags 3 Uhr am Orte dcr Realität,
angeordnet wird.

Dusc Realität wird untcr dem «luS.
l-.fsprcise vo>. 2000 ft nicht întangegcben

D.e ^lc>lallonSbeding„.ssc lonncn hic».
gerichts emgeschen wcldm,

K. k. Bczillsacricht z7l)crladllleb.<s^
am 14. Juni !872.
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"Jener Herr, !
welcher für F r e i t a g , den 19, d. M. ,
;n einer Partie auf den Großkahlcnberg
engagirt worden sein soll, wird dringend
ersucht, sein Adresse in der Expedition
der „Laibacher Zeitung" bekannt zu geben

Frische Sendung

MlM'll-Majser
pr. Flaco» 84 lr.

1566-5> Josef Karinger.

le liil,
bestehend au« 4.Zimmer» lind Sparhcrdlilche,
ist zu Michaeli zu vermiethen (1655—2)

Nuslunft bei Herrn Bildhauer i3»^1« in
d« Scilergasse, hinter dem Inquisltiouehallse.

HI>egen Einberufung zu den Waffcullbungen
^ 5 des qegeuwärtigcn Postcxpcditors wird beim
l, f. Postamte in Idria ein

der zugleich l1657—8)
acprüftcr Telcstraphist

i l l . sogleich aufgenommen. Deutsche uud sloveni-
sche Sprache wirb gefordert. Eautionsfiihige und
im gesetzte» Älter stehende Erpeditoren haben deu
Vorzug. Nähere« beim Postamle selbst.

Circa 300 Eier
alte abgelegene unterlrainer 3 U e i n < bcslcr
Qual i tät , innerhalb der VcrzehrungSstcuellinic
Negeud, werden wegen Auflassung de« Wringe-
schäfte« sammt Geschirr verlauft bei

Ignaz Seemann,
(1681-1) Orabifdja 9ir. 3.

All Herrn

Jakob RadiYoj T. . . .r
stud. phil.

Beim plötzlichen verschwinden von
liier konnte kein Ausgleich geschehen;
— es naht die Zeit, wo ich dringend
eine Hilfe benöthige.

Gleiche Freuden gleiche Leiden !
Ich bitte g l e i c h um die Angabe

des Aufenthaltes oder ich klage.

Jera Zgonec,
(1678) gcfoeffiic §auflmaßb.

ii-tw.
Ein zweisilbiger Reiscwagen und ein vier- ^

sitziger GlllSwllgen sammt Zugehür sind billig
zu verlausen.. Anzufragen bei der Eigenthümer!«
Oradischa-Pul'stadt Nr. 53, ( ' l< i^ 1)

Beste, billigste, leichteste Diichdeckuii».
BL k. privilegirte Rabensteiner (i4S2 9)

Dacliüteiiipappc.
ifgenlie: Carl Huber, Gvtiz. Hofgasse f.

Unentbehrlich in jeder Familie
if* bie

universal wasserdichte Ledersalbe
zum Einfetten aller Lederwerle, namentlich der Vcschuhullg.

Wcnu inan das Schuh- uud Lederwcrk mit dieser Salde tränkt, so erhält mau dasselbe
,ammetail!g. wcich uud wasserdicht, ja es belommt gewissermaßen ciuc lautschularlige Dchnbarleit.
— Das Schuhwerl trägt sich nach solcher Behandlung sehr ai^euehm, denn eö richte, sich ganz
»ach dem Fuße. breuut und drückt uicht, auch selbst der Fußschweiß wir l t auf solches i!eder uicht
ein, so wie e« nicht abfilrbt'oder roth wird.

Diese Salbe ist auch vorlheilhaft fllr Schuhmacher, um das Leder vor der Verarbeitung zu
schuhen zu präpanren. (1536^4)

Tas Einfette» geschieht blos mit den Finger oder stumpfer Bllisle, der Glanz wird nicht
untrldrncfl. soudcru verfeinert, und man lauu nach den Einfetten sofort wichse».

Ein Tiegel zum Einfetten sür sech8 Paar 5chus,e l2 kr.
I l l Dutzenden hilliuer.

Einzige Niederlage für Küstenland, Krain, Kärnten, Steier-
mark und Tirol bei der Commissions-Agentie in Görz.

CHEFS-D'tElVRE WE TOILETTE!
-pv ^ T T O • j - n n n > ' f i Chinarinden-Ocl, aus einer Abkochung der besten China-
J L r l \ XjLcll v l l l l g l ö rinde mit balsamischen Oelen, zur Conservirung und Ver-
schönerung der Haare; in versiegelten und im Glase gestempelten Flaschen a 85 kr. ö. W.
- p \ W ö M n o n i f t r ' ä aromatischer Kronengeist, als köstliches Riech-
JLJL* J L > t ? I l l l ^ LULvl o u n j Waschwasser, welches die Lebensgeister stärkt und-
ermuntert; ä Originalflasche 1 sl. 25 kr. ö. W.
T l v ' T^r»vr*Viürrlt 'c aromatische Kräuter-Seife zur Verschönerung und
LJl» X>U1 C / H o - I t l t ö Verbesserung des Teints und erprobt gegen alle Hautun-
reinheiten ; in versiegelten Original-Packchen h 42 kr. ö. W
-pv T l ß v i n o ' i i i f i f ' a vegetabü. Haarfärbc-Mittol, färbt echt in schwarz,
-LJ l» X > " I 1 1 1 ^ U . 1 Ü 1 S braun und blond; complett mit Bürsten uud Näpfchen
ä 5 n. ö. vv.
Tlt* S iu in H P "RmifpfTlctrrV« aromatische Zahn-Pasta, das uni-
J j r . ÖUIII l i e D O U t e i l l d r U fe» vorsellste und zuverlässigste Erhal-
tungs- und Reinigungs-Mittel der Zähne und des Zahnfleisches; in l/t und ',t Päckelchen
A 70 und 35 kr ö W.
T ^ r T l l l f l p S vegetabilische Stangen-Pomade, erhöht den Glanz und die
JLJ1 • J -^ l lAW^ö Elasticität der Haare und eignet sich gleichzeitig zum Festhalten der
Scheitel; in Originalstücken ä 50 kr.
-pv " D A T . I T ! 0*111^ v ' ä Krstuter-Wurzel-Haaröl, zur Stärkung und Krhaltting
X / l . X>C?I I I I 5 UJ.C1 ö l i o r l i a r l_ UIU| Haupthaare; ;i Flnsche 1 (1. ö. VV.
J j a l k a i i n M ^ L t t ; V ^ l l V C l l k ^ C l i e zeichnet durch ihre belebende und er-
haltende Kinwirkung auf die Geschmeidigkeit und Weichheit der Haut; in Päckchen zu
35 kr. ü. VV.
-p^ -p|- i o*e ä Krauter-Pomade, zusammengesetzt aus anregenden, nahr-
_ U l \ X l 3 i I * t l * I l Q ® S haften Säften und Pflanzen-Ingredienzien, zur -Wiederer-
weckung und Belebung des Haarwuchses ; in versiegelten und im Glase gestempelten Tie-
~|̂ v -sT" i > Kräuter-Bonbons, anerkannt als probates Hausmittel hei Katarrh,
-LJI*« I V O C l l S Heiserkeit, Verschleirnung, Raulieit im Halse etc.; in Originalschach-
teln i 70 und 35 kr. ö. VV.
A.6Cllt werden die obigen, durch ihre anerkannte Solidität und Zweckmässigkeit auch
— iti hiesiger Gegend' so beliebt gewordenen Artikel nach wie vor nur allein
verkauli liir Laibach bei Carl Hoscltltticli, Anton Hrlnper und Eras-
n i u n B l r i ü c h l t K , A p o t h e k e r , s o w i e a u c h für C i l l i : Ca r l K r i s p e r , F r i c s a c h :
A p o t h e k e r O t t o E i c h l e r , I d r i a : J o s e f S t r a n e t z k y ; K l a g e n f u r t : A p o l h . A n t o n B e i n i t z ,
K r a i n e r A Kel l e r u n d A p o t h . F E r w e i n ; K r a i n b u r g : F r a n z K r i s p e r ; S p i 1 1 a 1 :
b . Max W a l l e r u n d für V i l l a o k : b e i M a t h . F ü r s t . ( 4 6 1 — 7 )

€lim €vot> «lUcr %n{\v\ffe %

gfjgon deu Professor dor Mathematik ft. v. Or Her,
Ber l in , 'Wilholiustrasse 5,

beluupte ich die WduI l lC l t der von di-msnllion ausgcgeljiMuMi

Lotto-Spielinstructionen.
Ich habe wiederholt mit denselben gewonnen!

Salzburg. Carl Kottinger,
Laiidcsbcnmt(>r.

versendet auf Franco-Anfragen der Prose*Mor der
^ X! _. ITIntheiuatlk R. v. Orliee seine neiieMte Gewinn-
l l | 9 T | W liste nebst den nöthigen Aufklärungen über seine wirklich wisseji-
^ ^ " * A H W schasllii'h anerknnnten wie b<ri mir K l A r k l l r l i n i liOttO-

_ Mii le l - l i iMtrucl ionen. H e r O b i g e . ^

Gesucht werden mehrere eillsterichtete

3 c ^ Monatzimmer ^Ä3
für die Heit vom 23 . 3luftttst bis AH. September l I .

Anzumelden beim städtischen Quartieramto.
Stadtmagistrat Laibach, am R^. Jul i <^7s.

(U7i i) Der Biirstermeister: Deschmall«.

(1617__^) Nr. 3605 z

VeflNltttulachung.
Von dem f. l. Bezirksgerichte S l m ,

wird hiemit belullltt gemacht, daß dcr m der
<öflculiollSsachc des Herrn Peter Cmich
von Iosef?lhal wider Herru Slmon
Pauscher vou Dragomel erftossene Meist-
bolsucltticlll,l>gsvescheld vom 2tt, März
1^72, Z. 1798, Wege» ulibclmmlcu Auf-
enthaltes des (sfecuteu Hcrrll Simo»
Pauscher dem demselben gerichtlich bestellten
Curator Her,» Anton ttronabelhvogl, t. t.
Nol^r in Slcin, zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 7lcn
Juli 1872.

(1628-3 ) N r . 2 4 7 l .

Eittleituug zur Todes-
erklärung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns,
dorf wird dem Johann Außenel von
Kropp Nr. 101 hiemit Hfimiell:

Es sei Helena Ajman geborene Au»
ßeuel von Kropp bei Vorhandensein dcr
Erfordernisse de« § 24 B. G. Ä . um
seine Todeselllälung hicrglrichls einge»
Ichritlen, welche nun eingeleitet wird.

Demselben wird daher bedeutet, daßer sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
nach Kundmachung dieses Ed ictcs hicrge«
richis zu mrldcn oder sonst das Gcrlchl
von semem Lebm in Kennlins zu setzen
have, widrigen« dirslS Gericht zu seiner
Todeserklärung schreiten wcrdc.

K. t. Beziitsgericht Nadmannüdorf,
am 23. Juni 1572.

(1640—3) Ns. 1769.

Executive Feilbittuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Siltich

wird lziemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ialob

Burger von Poliz Nr. 5 wegen aus dem
gclichllichen Vcrgleiche vom 4. Mai l868,
Z. 1510. pr. 200 fl. sammt ü"/ , Zinsen
hievon seit 24. April 1869 fortlaufend
bis zur Zahlung, und der envachsencn und
noch auflaufenden Efcculilinslostcn die
excc. zcilbiclung des dem Johann Iamni l
auS Poliz Nr. 11 aus dem Uebcrcintommen
vom 7. Februar 1863, Z. 449, zustehenden
und am 24. April d, I . pr. Jahr mit
10 fl. cfec. geschätzten Genußrcchtcs auf
13 Piffange des Ackers nu, ontHil Parz.»
Nl-. 1503 «. und d, im Flächcmaulnc von
1 Joch 720 Hjsslftr. und 1160 UMf t r . ,
belvllli^et, und sind zur Vornahme dieser
Fcilbieiung drei Tagsatzungen, auf den

2 3. J u l i ,
2 3. Augus t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dieser Gerichtslanzlei, unter den gesehli«
chen Fcilbielunhsoedia.ungen mit dem An«
hange, daß obige Genußrechte bei der ersten

und zweiten Feilbietuiia. nicht unter dem
Schätzmigswerthe, pr. 10 fl. pw iumo,
bei der dritten aber auch u>,tcr demselben
hintan^'gcdcn werden, angeordnet worden.

' Die Licitalionsbedinanisse und das
Schützungsprolololl löliücn hiergcrichtS
eingesehen werden.

K. l. Bezillsgclicht Sittich, am l6le>»
Juni 1872.

(1623^3) Nr. 182ti.

Kundmachung.
Dcn unbekannt wo befindlichen Ta-

I'iilarßläubigcrn an dcr Realität dcr Ehc-
lcule NiathiaS und Ulsula Zaic von Klein-
Koren Hs.-Nr. 13, Rclf-Nr. 205 u<I
Grundbuch Herrschaft Zobclsbcrg, namci's
Ursula Kastellic uon Kameiwcrch. Dannaü
und Johann ^aic uon Klein-Koren und
lücksichtlich deren unbclannten Erben wild
hiemit erinnert, daß der filr sie auSgefelligte
Löschungsbescheid vom 29. Februar 1872,
Z. 803, und rücksichllich der Ab- und
Ulnschreibungsbescheid vou^ 29. Februar
1872. Z. 804, dem zur Wahrung i h , "
Rechte bestellten ourator n,ä actum Fra»;
Pcrlo, Gemeindevorsteher von AmbluS.
zugestellt worden ist.

K. t. BeziilSgslicht Ecisenberg, a»'
28. Mai 1782.

(1633 -2 ) Nr. 2889.

Erilillerullg
an M a r i a n n a S a m t e n und dcrcu

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Slci»

wird der Marianna Samten und derc»
Rechtsnachfolgern, sämmtliche unbclanlilcn
Alifcnlhallcs, hiermit erinnert:

Es habe Andreas Poü'uscl von M>t<
tcrdorf wider dieselben die Klage auf
Verjährt' und Etloschenerllärung der alls
dcr Realität »ud Urb.-Nr. 26 ad Spi-
talsgilt Stein zu gmisten dcr Marianna
Samlcn mit dem Schuldscheine vom 3 l ten
Mäiz 1832 mit einem Capitale von 80 fl-
in Zwanzigkleuzcrstücken sammt 5°/<, Z<n'
scn und Elnbringungslosten haflcnde»
Satzpasten pr. 80 fl. uud pr^s«. 27, Ma>
1872, Z. 2889, hicramts eingebracht, wol '
über zur ordenllichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

3. A ug u st 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §29 a-
G. O. angemdnet und den Geklagten wcucn
ihres unl'etanntcn Aufenthaltes Herr Al'lo"
Hafner, Hausbesitzer von Stein, als eu"-
wr ad kewm auf ihre Gcfahr und Koste"
btslclU wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu recht"'
Zeit selbst zu erscheinen oder eincn ander"
Sachwaller zu bestellen und anhcr na>n/
haft zu machen haben, widrigcns dilf^
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. l Bezirksgericht Stein, am 28""
Ma i 1872.

Vrnck und Verl», ,°n I g n a , o «leiumayr i Fedor « a m i l r ^ l n LÄl,^


